Guten Tag!

Mit 21 Jahren machte mich ein schwerer Verkehrsunfall zum Krüppel. … Trotzdem: Ich bin wieder aufgestanden. Ich hatte zwar weitere Verkehrsunfälle und negative Operationen. Doch: Ich liebe das Leben! Ja! Jetzt gerade! Oder: Jetzt erst recht? Mit Mrs. Lieb-Gereiztheit. Mit dem „Krachmacher“. Bühnen unsicher machend! Über die Ereignisse im 1. Jahr nach dem 1. Unfall hatte ich einen umweltbezogenen autobiographischen Roman geschrieben, der 2005 erschienen ist. Die 2. Auflage davon erschien 2011. Mit einigen Lesungen konnte ich mein Publikum überzeugen und auch für das Buch begeistern. Denn ich sehe nicht ein, dass man als Körperbehinderter nicht mehr auf die Bühne darf, dann sozusagen abgeschrieben ist. Auch soll es allen denjenigen Mut machen, die auch durch Krankheit oder Unfall behindert sind und vielleicht resigniert haben, nicht aufzugeben und nicht zuzulassen, von der Gesellschaft ins Abseits gedrängt zu werden. Denn: Perspektive? Schon möglich!

Weiterhin erzähle ich auf der Bühne Geschichten in Begleitung (wir sind 3, "Wusch")- Horror-(Fantasie-)/Behindertengeschichten im Genre „Rockige Literatur" mit pantomimischen und schauspielerischen und auditiven Einflüssen und Gedichte.

Übrigens: Das ist keine richtige Lesung, sondern eine Art Show (Ich hab das schon 35x durchgeführt)

Nun meine Frage an Sie: Haben Sie daran Interesse? (Wir machen auch Kurzgeschichten und Gedichte.) Könnten Sie sich da vorstellen, uns Auftritte zu ermöglichen und dies auch zu tun? 

Für eine – positive – Antwort wäre ich Ihnen sehr dankbar.

 

                                   Mit freundlichen Grüßen

                                       Sven Scheunig
PS: 173 Bücher v m wurden in den letzten 3 Monaten abgesetzt. So schlecht o "unzumutbar" schein i also ni zu sein.
PSPS: W machen „Rockige Literatur“ (vertonte Literatur mit theatralischen Aspekten). Also keine reine Lesung; d Priorität liegt b Literatur. Hatten auch schon mehr als 30 Auftritte. – Können Sie sich ni vorstellen? Keine Angst, w machen es trotzdem. Denn ne reine Lesung is mir zu banal.
Übri.: W haben d Idee, auch in d Wohnungen b Parties – kopiert v d „Toten Hosen“ – aufzutreten. Muß man uns nur buchen.
W ham auch ne Geschi anläßlich d Mauerfalls, ne pol. Horror-Geschi ü Erich Mielke! Denn viele kennen Mielke schon nicht mehr und  wissen nix mehr über die Mauer.

